Tiroler Meisterschaftsbedingungen Noriker – 2010
Dressur:


Die Tiroler Meisterschaft in Dressur wird in 1 Klasse ausgetragen:


Aufgabe N5, Richtverfahren § 1500 mit gemeinsamen Richtern.


Zäumung auf Trense.

Springen:


Die Tiroler Meisterschaft in Springen wird in 1 Klasse ausgetragen:


Standardspringprüfung Klasse A mit Stechen gemäß § 1501/Am5 2.3


Die Landesmeister werden von den offenen Bewerben ermittelt.

Vielseitigkeit:


Um den Meistertitel kann sich ein/e Noriker-Reiter/in sowohl in der


Noriker-Vielseitigkeitsprüfung der Klasse A als auch in einer 


Noriker-Vielseitigkeitsprüfung der Klasse L bewerben.


Dressuraufgaben: Klasse A – N5, Klass L – N5,


Um eine annähernde Gleichstellung im Endergebnis von 

A und L herzustellen,


wird das L-Ergebnis belassen und das A-Ergebnis mit 1,4 multipliziert.


Beispiel: A-Ergebnis 50 Punkte, L-Ergebnis 60 Punkte,



     Bewertung für die TM: A-Ergebnis 50 x 1,4 = 70 Punkte


Tiroler Meister wäre der/die L-Reiter/in.


Bei Punktegleichheit siegt der/die Reiter/in der höheren Klasse.


Sinngemäß ist auch die Platzierung auf den weiteren Plätzen innerhalb


der Meisterschaft vorzunehmen.


Im Falle von punktegleichem Gesamtergebnis zweier oder mehrerer


Reiter/innen entscheidet zuerst das bessere Ergebnis in der


Geländeprüfung, dann das in der Dressurprüfung. 

Sollte auch hier noch Punktegleichheit bestehen, so ist die 


gleiche Platzierung anzuerkennen.
Mit freundlichen Grüßen

Norikerreferent Obmann Johann Schrof
